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Inserat

ditoria

Marianne Noser,
Chefredaktorin

In der Gegenwart an die

Zukunft denken
eitlupe-Redaktorin Usch Vollenwyder kann sich als engagierte Berufsfrau

ein Leben als Rentnerin noch nicht vorstellen. An einem Wochenende

stellte sie sich aber dem Thema und belegte den Kurs «When I'm sixty-four.
Mich dem Leben neu öffnen - rund um die Pensionierung». Erleben Sie auf den

Seiten 10 bis 14 mit, wie die 64-Jährige in Gesprächen und Einzelarbeit, bei Meditation,

Musik und in kreativen Prozessen den Blick in die Zukunft wagte.
Der Blick in die Zukunft gehört für Monica Kissling zum Alltag. Die Astrologin,

die als «Madame Etoile» auf Radio DRS/SRF 3 schweizweit bekannt wurde,
analysiert seit über 30 Jahren die Position der Sterne für Kundinnen, Sportler und

Unternehmen, um die Qualität der Zeit besser nutzen zu können. Im Interview mit
Zeitlupe-Redaktorin Martina Novak erzählt die Zürcherin, wie ihr Arbeitsalltag
aussieht und was ihr die Konstellationen der Gestirne verraten.

Wie lebt es sich mit rund 3000 Franken im Monat? Wo wird gespart? Wer kennt

Tipps, wie sich mit schmalem Budget der Alltag gestalten lässt? Das fragten wir in
der Oktober-Zeitlupe unsere Leserinnen und Leser. Die Briefe, die bei uns eingetroffen

sind, zeugen von der hohen Kunst, mit finanziellen Engpässen gut umzugehen.
Mehr dazu lesen Sie auf den Seiten 40 und 41.

In dieser Ausgabe der Zeitlupe lernen Sie überdies den Laubsägeli-Spezialisten
Edwin Rothacher und die Ethnologin Willemijn de Jong kennen und erfahren, wie
Sie gesund durch den Winter kommen. In der Bildreportage entführen wir Sie nach

Küssnacht am Rigi, wo am Abend vor dem St.-Nikolaus-Tag immer das traditionelle

Klausjagen stattfindet, und auf der Leserreise nehmen wir Sie nach Island mit, wo
Sie die ganze Vielfalt dieser faszinierenden Vulkaninsel in nur einer Woche kennenlernen

können.

Liebe Leserinnen und Leser, das Jahresende naht, es ist Zeit,
vorwärtszuschauen, aber auch zurückzublicken. Ein idealer Moment also, um mich im
Namen des gesamten Zeitlupe-Teams herzlich bei Ihnen zu bedanken, dass Sie

unserer Zeitschrift auch 2016 die Treue gehalten haben. Ich hoffe, dass Sie in dieser

Ausgabe wiederum viel Spannendes finden, und wünsche Ihnen frohe Weihnachtstage

sowie einen guten Start in ein glückliches neues Jahr.
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